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Zeichenauswahl aus den DIN Normen &  deren Bedeutung 

 
 Symbol / Zeichen Name Anwendung / Bedeutung / Sprechweise 
 
 ≈  „ungefähr gleich“ ba ≈ : a ist ungefähr gleich b 

 def=  definitionsgemäß gleich ba def= : a ist definitionsgemäß gleich b 

 Σ  Summe i
n

i 1=
Σ :Summe über i von i gleich 1 bis n; =1+2+...+n 

 Π  Produkt i
m

i 1=
Π : Produkt über i von i gleich 1 bis n; =1*2*...*n=n! 

 
 !  n Fakultät rekursive Definition : 0!=1 und (n+1)!=n!* (n+1) 
 

 ��
�

�
��
�

�

b

a
 Binomialkoeffizient a über b: ��

�

�
��
�

�

b

a
=

b

baaaa

*...*2*1

)1)...(2)(1( +−−−
 

 sgn Signum Signum von a: sgn a =
�
�

�
	




�
�

�
�




<−
=
>

=
0,1

0,0

0,1

awenn

awenn

awenn

def    

 

 b  Betrag Betrag von b: 
�
	



�
�



<−
>

=
0,

0,

bwennb

bwennb
b def  

 
 
 ¬  Negation c¬ : nicht c 
 ∧  Konjunktion nm ∧ : m und n 
 ∨  Adjunktion nm ∨ : m (und) oder (vel) n; Alternation; Disjunktion 

 →  Subjunktion yx → : wenn x, so y; Implikation;  

 ↔  Bisubjunktion, Äquivalenz yx ↔  : x genau dann, wenn y 

 
 ∧∀ oder  Allquantor xa∀ : für alle a  x 

 ∨∃ oder  Existenzquantor xa∃ : es gibt ein a mit x 

Anmerkungen:  
Quantoren verbinden eine Variable und eine Formel zu einer neuen Formel. Ist x Variable und a Formel, so sind 

ax∧  und ax∨  Formeln mit gebundener Variablen x. 

Andere Schreibweisen: Es gilt auch: ax∧  = ax∧  = a
x
∧ , sowie: ax∨  = ax∨  = a

x
∨ . 

Anzahlquantoren: Definitionen: 
1

∨  := es gibt genau ein; 
k

∨  := es gibt genau k; 
k≥

∨  := es gibt mindestens k;  

  
k≤

∨  := es gibt höchstens k; 

Relativier te Quantoren: ( )bax →∧  = bx
a
∧ ; ( )bax ∧∨  = bx

a
∨ ; sowie:  

 ( )bAxx →∈∧  = ( ) bAx ∈∧ ;  ( )bAxx ∧∈∨  = ( ) bAx ∈∨ . 
 

 { }Ι  Mengenbildungsoperator { }yx Ι : die Menge aller x mit y 

 →  Funktionsbildungsoperator             bx → : Funktion, die a den Wert b zuordnet 

 t Kennzeichnungsoperator t x a: das x mit a 
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 f, F oder 0 Falschaussage F ( a ): a ist nicht wahr 
 w, W oder 1 Wahraussage W ( a ): a ist wahr 
 
 N Mengenaussage Menge der nichtnegativen ganzen Zahlen: 0,1, 2, ... 
 N*  dito Menge der positiven ganzen Zahlen: 1, 2, ... 
 
 Z dito Menge der ganzen Zahlen: ..., -2, -1, 0, 1, 2, ... 
 Q dito Menge der rationalen Zahlen: a : b = a / b 
 Q*  dito Menge der rationalen Zahlen verschieden von „0“ 
 Q+ dito Menge der positiven  rationalen Zahlen 
 
 R dito Menge der reellen Zahlen 
 
 C dito Menge der komplexen Zahlen: a + i b; a, b∈R 
 
 ( a , b ) offenes Intervall offenes Intervall von a bis b: { }bxax <<Ι   

 [ ]ba,  abgeschlossenen Intervall abgeschlossenen Intervall: { }bxax ≤≤Ι  

 [ )ba,  halboffenes Intervall     linksseitig abgeschlossenes, rechtsseitig offenes Intervall 

 ( ]ba,  dito linksseitig offenes, rechtsseitig abgeschlossenes Intervall 
 
 ∞  unendlich Definitionszeichen für über alle Maßen groß 
 
 ∈  Element von              x∈M : x ist Element der Menge M  ( oder von M  ) 
 ∉  nicht Element von        x∉M : x ist  nicht Element der Menge M  ( oder von M  ) 
 

 Axx n ∈,...,1  Elemente von nxx ,...,1  sind Elemente von A 

 { }Ι  Menge { }ax Ι : die Menge ( Klasse ) aller x mit a 

 { },...,  Elemente u. Menge           { }21,...,xx : die Menge mit den Elementen: nxx ,...,1  

 
 ⊂  Teilmenge A ⊂ B: A ist echte Teilmenge von B, Inklusion 
 ⊆  Teilmenge A ⊂ B: A ist Teilmenge von B 
 ∩  Durchschnitt A ∩ B: A geschnitten mit B 
 ∪  Vereinigung A ∪ B: A vereinigt mit B 
    oder - Differenzmenge              A-B: A ohne B, relatives Komplement von B bezüglich A 
 
 0 Nullmenge leere Menge, enthält keine Elemente 
 
 A ∩ B=0 disjunkte Mengen A und B haben kein gemeinsames Element 
 
 � M Potenzmenge               Potenzmenge enthält als Elemente alle Teilmengen von M 
 
 <,> oder ( , ) Paar Paar von: ( x, y ); ( x, y )=( u, v ) vyux =∧=↔  

 
 X kartesisches Produkt A Kreuz B: A X B; geordnete Paare 
 
 f Abbildung, Funktion f ist eine Relation 
 D Definitionsbereich D(f); Definitionsbereich ( Argumentations- ) von f 
 W Wertebereich W(f); Wertebereich von f 
 

 ΠΧ oder  allg. kartesisches Produkt    iIiiIi
AoderA

∈∈
ΠΧ ; allg. kart. Prod. der Familie A i mit i I∈  

 
 

Weitere Details und Spezifikationen sind den DIN Normen Nr. 1302, 5473, 5474, etc. 
und / oder entsprechenden Nachschlagewerken oder Lehrbüchern zu entnehmen. 

  


